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MALAWI

„Ich hatte immer Angst auf dem „Ich hatte immer Angst auf dem 
Schulweg. Aber seit ich den Selbst-Schulweg. Aber seit ich den Selbst-
verteidigungskurs besuche, gehe ich verteidigungskurs besuche, gehe ich 
diese Strecke selbstbewusst, weil ich diese Strecke selbstbewusst, weil ich 
weiß, dass ich mich verteidigen kann.“ weiß, dass ich mich verteidigen kann.“ 
SONNE-SchülerinSONNE-Schülerin

Begleitmaßnahmen für einen  
erfolgreichen Bildungsweg
SONNE im Einsatz für das Recht auf Bildung
SONNE-PAT:INNEN ÜBERNEHMEN 
SCHULGELD
Für viele Familien in Malawi ist der Schul- 
besuch unbezahlbar. Umso mehr freuen 
wir uns berichten zu können, dass wir 
gemeinsam mit SONNE-Pat:innen ein  
Stipendienprogramm ins Leben rufen 
konnten. Damit können wir jenen 
Kindern helfen, die es am schwersten 
haben und die keine Chance auf eine 
grundlegende Bildung haben. Mittler-
weile konnten wir bereits 21 Kinder 
unter unsere Fittiche nehmen. Wir über-
nehmen für sie nicht nur die Schulge-
bühren, sondern stellen auch Schuluni-
formen, Lernmaterialien, Rucksäcke 
und Schuhe für sie bereit.

SPORT UND EMPOWERMENT
Unser zweiter Schwerpunkt liegt auf der 
Stärkung des Selbstvertrauens durch 
Sport. Unser Ziel für 2025 war der Bau 
von Sportstätten an zwei Schulen. Ein 
großer Erfolg gelang uns an der Partner-
schule in Ntcheu: Trotz der schwierigen 
Umstände konnten wir den Bau des 
Sportplatzes im Sommer 2025 abschlie-
ßen.

Heute nutzen über 300 Schüler:innen 
das umfangreiche Angebot. Neben Fuß-
ball und dem in Malawi sehr populären 
Netball gibt es nun auch Schach- und 
Tischtennisklubs. 

Ein SONNE-Herzensprojekt sind die 
Selbstverteidigungskurse. Hier lernen 
Mädchen nicht nur Techniken zur Ab-
wehr, sondern vor allem, selbstbewusst 
aufzutreten, Grenzen zu setzen und 
„Nein“ zu sagen. Begleitet werden sie 
dabei von professionellen Trainer:in-
nen unseres lokalen Partners, der 
„Save the Poor Foundation“ (SAPOF).
Leider zwang uns die Inflation, den Bau 
des zweiten geplanten Sportplatzes an 
der anderen Schule zu verschieben.  
Unser festes Ziel ist es, diesen Platz 
2026 zu realisieren.

Vielen Dank an unsere SONNE- 
Pat:innen, die unser Malawi Projekt 
unterstützen.
Wenn auch Sie Interesse an einer 
SONNE-Patenschaft haben, melden 
Sie sich gerne bei uns!
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•	�Durch unseren SONNE-Notfallfonds 
konnten zahlreiche medizinische Not-
fälle unbürokratisch versorgt werden – 
in Slums, Waisenhäusern und Flücht-
lingscamps.

•	�Über 100 Frauen absolvierten erfolg-
reich eine Schneidereiausbildung und 
zahlreiche Jugendliche schlossen einen 
sechsmonatigen Computerkurs mit 
Zertifikat ab.

•	�100 Häuser für Erdbebenopfer wurden 
wieder aufgebaut.

•	�37 mobile Krankenstationen konnten 
2025 umgesetzt werden.

AUSBLICK 2026
•	�Fortführung aller laufenden Projekte
•	�Ausweitung unserer mobilen Gesund-

heitsversorgung auf weitere Standorte
•	� Gezielte Fortbildungen 

für unsere lokalen 
SONNE-Mitarbeiter:in-
nen

•	� Vertiefung unserer 
Partnerschaften und 
Kooperationen mit 
weiteren lokalen NGOs

•	� Etablierung einer 
weiteren Tagesbetreu-
ungsstätte

2025 stellte die Menschen in Myanmar 
vor enorme Herausforderungen. Die 
politische Instabilität hält weiterhin an, 
steigende Preise für Lebensmittel und 
Güter des täglichen Bedarfs bringen 
immer mehr Menschen ans Existenzmi-
nimum.

Besonders in den Slums von Yangon so- 
wie in Flüchtlingslagern mangelt es an 
vielem: Einkommen fehlen, medizini-
sche Versorgung ist kaum verfügbar, 
es gibt wenig Zukunftsperspektiven. 
Viele Kinder müssen arbeiten, um zum 
Überleben ihrer Familien beizutragen –  
ein regelmäßiger Schulbesuch und da-
mit die Chance auf ein selbstbestimmtes 
Leben bleiben für sie oft unerreichbar. 
Das verheerende Erdbeben im März 
2025 verschärfte die ohnehin ange-
spannte Situation zusätzlich.

Gemeinsam mit unserer Schwesteror-
ganisation SONNE Social Organization 
(SSO) stellen wir uns diesen Herausfor-
derungen. Mit unserem Team von 29 
engagierten lokalen SONNE-Mitarbei-
ter:innen setzen wir gezielte Bildungs-, 
Ausbildungs-, Gesundheits- und Förder-
programme um.

RÜCKBLICK 2025
•	�Das SONNE-Förderzentrum in Yangon 

betreute 2025 täglich rund 100 gefähr-
dete Kinder und Jugendliche.

•	�Drei SONNE-Tagesbetreuungsstätten 
für 120 Straßenkinder waren ganzjäh-
rig geöffnet.

•	�In mehreren Aktionen wurden Hilfs- 
pakete und Hygieneartikel an bedürf- 
tige Familien verteilt.

MYANMAR
Projektübersicht

 PROJEKTLAND 
 seit 2008

 PROJEKTGEBIET  
Yangon und Umgebung

 BEGÜNSTIGTE 
Rund 350 Kinder  

und Jugendliche sowie  
deren Familien

 PROJEKTZIEL  
Umfassende Ver- 

sorgung gefährdeter 
Kinder und Jugend- 

licher durch Bildung, 
Nachhilfe, Ausbildung, 

Gesundheit, Ernährung 
und Unterstützung  

der Familien

Unser Projektleiter Armin Mösinger Unser Projektleiter Armin Mösinger 
ist regelmäßig vor Ort, um unsere ist regelmäßig vor Ort, um unsere 
Projekte zu betreuenProjekte zu betreuen

Kooperations- 
partner 2025
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MYANMAR

TROTZ KRISE UND UNSICHERHEIT 
BLEIBT BILDUNG UNSER WIRK- 
SAMSTES WERKZEUG
Die politische und wirtschaftliche 
Situation in Myanmar bleibt äußerst 
angespannt. Besonders Familien in 
den Slums von Yangon kämpfen täglich 
ums Überleben. Viele Kinder müssen 
arbeiten, um zum Familieneinkommen 
beizutragen, ein regelmäßiger Schulbe-
such ist für sie oft unerreichbar.

Hier setzt SONNE-International an: Seit 
2015 betreiben wir mit der Unterstüt-
zung von RED CHAIRity drei SONNE- 
Tagesbetreuungsstätten in den 
ärmsten Stadtvierteln Yangons. Täglich 
begleiten unsere Sozialarbeiterinnen 
rund 120 Straßenkinder mit warmen 
Mahlzeiten, medizinischer Grundver-
sorgung und mit Zugang zu Bildung. 
Um den Kindern eine Perspektive auf 
ein würdevolles Leben zu eröffnen, 
integrieren wir sie schrittweise in das 
öffentliche Schulsystem.

SCHULINTEGRATION UND GEZIELTE 
LERNFÖRDERUNG
Viele der betreuten Kinder besitzen 
keine Geburtsurkunde. Unsere Teams 
unterstützen die Familien bei bürokrati-
schen Hürden und stellen die notwen- 
digen Lernmittel bereit. Zusätzlich er-
halten über 100 externe Schüler:innen 
in den Tagesbetreuungsstätten täglich 
kostenlose Nachhilfe, um die hohe 
Schulabbruchsquote unter armutsbe-
troffenen Kindern zu senken.

MOBILE MEDIZINISCHE HILFE – AUCH 
IN FLÜCHTLINGSLAGERN
Für viele Familien sind unsere Gesund-
heitscamps die einzige Chance auf me- 
dizinische Versorgung. An verschiedenen 
Standorten in den Slums von Yangon 
führt unser mobiles Gesundheitsteam 
regelmäßig Untersuchungen durch und 
bietet eine basale Erstversorgung an.

In den Binnenflüchtlingslagern, wo 
die Menschen unter äußerst prekären 
Bedingungen leben, leisten wir nicht nur 
medizinische Basisversorgung, son-
dern verteilen auch regelmäßig Lebens-
mittel an bedürftige Familien.

2025 konnten insgesamt 37 mobile Ge- 
sundheitsstationen durchgeführt 
werden, bei denen 1.513 Menschen 
medizinisch untersucht und behandelt 
wurden. Für 108 Menschen mit schwe-
ren Krankheiten organisierten wir eine 
Behandlung in einem Krankenhaus.

Lernen statt Müll sammeln
Unsere drei SONNE-Tagesbetreuungsstätten schenken  
120 Kindern in den Slums Hoffnung und Sicherheit

37
MOBILE GESUNDHEITS-
STATIONEN,

1.513
MENSCHEN MEDIZINISCH 
UNTERSUCHT UND BE-
HANDELT
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Unser SONNE-Förderzentrum  
in Yangon

Perspektiven schaffen, Zukunft ermöglichen

Ganzheitliche Förderung

Angesichts hoher Jugendarbeitslosigkeit 
setzt SONNE bewusst auf praxisorien-
tierte Qualifizierung. Unsere Schnei-
derei- und Computerkurse zeigen 
nachhaltige Wirkung: Im Jahr 2025 
konnten über 200 Jugendliche ihre 
Ausbildung mit einem offiziellen Zertifi-
kat abschließen. Diese Qualifikationen 
eröffnen ihnen realistische Einkom-
mensmöglichkeiten und stärken ihre 
wirtschaftliche Selbstständigkeit. Die 
Nachfrage nach den Ausbildungsplätzen 
bleibt entsprechend hoch.

So wird das SONNE-Förderzentrum  
in Yangon täglich zu einem Ort, an 
dem konkrete Zukunftschancen  
entstehen.

In zwei Förderklassen werden mehr als 
50 Kinder aus den umliegenden Slums 
von engagierten Sozialpädagog:innen 
kostenlos betreut und erhalten Zu-
gang zu strukturierter Bildung. Neben 
regelmäßigem Unterricht bekommen 
die Kinder zwei warme Mahlzeiten pro 
Tag sowie medizinische und hygieni-
sche Grundversorgung. Während die 
Jüngeren behutsam auf den Schulein-
stieg vorbereitet werden, unterstützt 
unser Team ältere Kinder beim Über-
gang in weiterführende Bildungswege 
oder Ausbildungsprogramme.

Fehlende Lernunterstützung und sozi-
ale Benachteiligung führt bei Kindern 
aus einkommensschwachen Familien 
häufig zu Schulabbrüchen. Mit unseren 
kostenlosen Nachhilfekursen beglei-

ten wir rund 40 Schüler:innen täglich 
auf ihrem Bildungsweg und erhöhen so 
deutlich ihre Chancen auf den erfolg-
reichen Abschluss einer öffentlichen 
Schule.

Kostenlose Nachhilfe als Schlüssel zum Schulerfolg

Berufliche Perspektiven für Jugendliche

Jochen Meissner lebt in Myanmar Jochen Meissner lebt in Myanmar 
und unterstützt alle unsere Projekte und unterstützt alle unsere Projekte 
mit voller Leidenschaftmit voller Leidenschaft

Mitten in einem sozial benachteiligten Stadtteil von Yangon befindet sich 
unser SONNE-Förderzentrum. Es dient nicht nur als Lernort, sondern 
auch als Drehscheibe unserer lokalen Schwesterorganisation SONNE 
Social Organization (SSO) und als geschützter Raum für vulnerable 
Kinder und Jugendliche. In einem von Armut und fehlenden Perspekti- 
ven geprägten Umfeld erfahren hier täglich über 100 junge Menschen 
Stabilität, Förderung und verlässliche Begleitung.
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MYANMAR

HILFE, WENN ALLES ZERBRICHT –  
SOLIDARITÄT NACH DEM ERDBEBEN
Im März 2025 wurde Myanmar vom 
stärksten Erdbeben seit über 100 Jah- 
ren erschüttert. Tausende verloren ihr 
Leben, Zehntausende wurden verletzt, 
Gebäude, Straßen, Brücken und Gesund- 
heitsinfrastruktur wurden zerstört. 
Menschen, die ohnehin schon von der 
Hand in den Mund lebten, haben alles 
verloren.

Unser lokales SONNE-Team war inner-
halb kürzester Zeit im Epizentrum der 
Katastrophe. Dank unseres Notfallfonds 
konnten wir sofort reagieren und drin- 
gend benötigte Hilfe leisten – mit saube- 
rem Wasser, Nahrungsmitteln, Hygiene- 

artikeln und 
Hilfspaketen.

100 NEUE 
HÄUSER  
UND NEUE 
HOFFNUNG
Dank einer be- 
eindruckenden  
Welle der Soli-
darität konnten 
wir insgesamt  
100 Häuser 
wieder aufbauen, 11 Boote anschaffen, 
um Menschen wieder eine Lebens-
grundlage zu sichern und 1.800 Men-
schen versorgen – schnell, unbürokra-
tisch und gemeinsam mit den Menschen 
vor Ort.

JEDES SCHICKSAL ZÄHLT: DAW NAN 
MYAING – EIN NEUES ZUHAUSE FÜR 
EINE STARKE MUTTER
Mit dem Erdbeben verlor Daw Nan 
Myaing mit einem Schlag alles. Ihr Haus  
stürzte ein und sie und ihre drei Kinder 
mussten in einem überfüllten Kloster 
Zuflucht suchen. Uns war klar: Sie und 
ihre Kinder brauchen ein Dach über 
dem Kopf. Wenige Wochen später konn-
ten sie in eines der von uns neu errich-
teten Häuser einziehen.

Diese Katastrophe hat einmal mehr 
gezeigt, wie entscheidend starke 
lokale Partnerschaften und flexible 
Hilfsstrukturen sind.

Ohne das Engagement unseres  
lokalen Teams sowie unserer Unter- 
stützer:innen und Spender:innen 
wäre diese schnelle Hilfe nicht mög-
lich gewesen.

Unser SONNE-Notfallfonds in Myanmar sichert 
rasche Hilfe in Krisensituationen – für Kinder und 
Familien in Not, für medizinische Behandlungen, 
Einkommenshilfe und Unterstützung bei Katastro-
phen. 2025 war schnelles, flexibles Handeln essen-
ziell, um Menschen sofort zur Seite zu stehen.

Jochen Meissner und das SONNE-Team Jochen Meissner und das SONNE-Team 
verteilen Hilfsgüterverteilen Hilfsgüter

Daw Nan Myaing‘s Haus: vorher - Daw Nan Myaing‘s Haus: vorher - 
und nachherund nachher

Viele verloren ihr gesamtes  Viele verloren ihr gesamtes  
Hab und GutHab und Gut

Erdbeben in Myanmar –
schnelle Hilfe durch unseren SONNE-Notfallfonds
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te finanzielle Abwicklung läuft über  
Wien – von der Antragstellung, Koordina- 
tion von Spendeneingängen, Transaktio-
nen bis hin zu Jahresabschlüssen.

BERICHTERSTATTUNG UND  
KOMMUNIKATION 
Wir sind die Schnittstelle zwischen För- 
dergeber:innen, Spender:innen und 
unseren Projektteams. Eine zentrale 
Aufgabe ist die Berichterstattung, um 
Transparenz zu garantieren. Außerdem 
zeigen wir auf, wo es noch Bedarf gibt 
oder starten Spendenaufrufe, um in 
Notsituationen rasch helfen zu können.

STORYTELLING UND  
BEWUSSTSEINSSCHAFFUNG 
Weil Hinschauen der erste Schritt zu 
Veränderung ist, machen wir durch 
soziale Medien, Fotografie, Filme oder 
Vorträge auf Missstände aufmerksam, 
um Bewusstsein zu schaffen.

MARKETING UND  
VERANSTALTUNGEN 
Wir nutzen jede Gelegenheit, um unsere 
SONNE-Community zu stärken und 
wachsen zu lassen. Ob über unsere 
Website, kleinere Events oder die jährli-
che Radchallenge – wir schaffen Team-
geist und die Möglichkeit, Teil unserer 
Mission zu sein und zumindest die Welt 
vieler Einzelner zu einer besseren zu 
machen.

WAS PASSIERT EIGENTLICH BEI UNS 
IM WIENER BÜRO? 
Mitten in Wien ist der Sitz unseres klei-
nen, unscheinbaren SONNE-Headquar-
ters – das organisatorische Herzstück 
von SONNE-International. Was hier alles 
passiert? Gar nicht so leicht aufzuzählen!

ORGANISATIONSLEITUNG UND  
ADMINISTRATION 
Hier laufen alle Fäden zusammen: stra- 
tegische Entscheidungen, Finanzmanage- 
ment, Buchhaltung, Personalverwaltung 
und die gesamte interne Organisation,  
damit unsere Projekte, aber auch Teams, 
Partnerschaften und Kooperationen 
stabil und effizient laufen.

PROJEKTKOORDINATION UND  
QUALITÄTSSICHERUNG 
Wir stehen in ständigem Austausch mit 
unseren lokalen Teams und begleiten 
sie fachlich und organisatorisch. Wir 
behalten Zeitpläne und Budgets im Blick 
und reisen regelmäßig in die Projekt-
länder, um gemeinsam neue Ideen und 
Lösungen zu entwickeln.

PROJEKTFINANZIERUNG UND  
FUNDRAISING 
Ohne Finanzierung keine Projekte – des- 
halb kümmern wir uns in Österreich in- 
tensiv um Förderanträge, Stiftungsan-
fragen, Spendenkampagnen und den 
Aufbau von Partnerschaften. Die gesam-

 ZENTRALE VON 
 SONNE- 

 INTERNATIONAL 
Wien, 3. Bezirk,  

seit 2002

 UNSER TEAM  
8 Mitarbeiter:innen,  

20 Ehrenamtliche

Österreich
Übersicht

Wir freuen uns auf Ihren Besuch Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
im SONNE-Büro!im SONNE-Büro!
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Zwei Menschen. Eine Vision.
Edda Hauke und Armin Mösinger 
feierten 2025 beide ihr 15-jähriges 
Jubiläum bei unserem Verein. Sie 
haben sich gegenseitig ein paar 
Fragen gestellt.

A: Liebe Edda, was waren in den vergan-
genen 15 Jahren deine Aufgabengebiete 
bei SONNE?

E: Vor 15 Jahren war ich im Büro „Mäd-
chen für alles“: Datenbank, Drucksorten, 
Spender:innenbetreuung und vieles 
mehr. Nun, als Obmann-Stellvertreterin, 
konzentriere ich mich auf die interne 
Organisation und Weiterentwicklung un-
serer Strukturen, Bankagenden, Überwa-
chung von Rechtssicherheit bei offiziellen 
Dokumenten u. a. – und bei dir, lieber 
Armin?

A: Ich begann als ehrenamtlicher All-
rounder. Mittlerweile bin ich Projektleiter 
für Indien und Myanmar, darf Verant-
wortung für SONNE-Projekte und lokale 
Mitarbeiter:innen übernehmen und als 
stv. Geschäftsführer die Zukunft unserer 
Organisation mitgestalten. – Was waren 
für dich die schönsten Momente, Edda?

E: Es gibt so viele davon! Eine wunder-
schöne Erinnerung bleibt meine erste 
Projektreise 2014 nach Myanmar, wo ich  
die positiven Auswirkungen unserer 
Arbeit erstmals hautnah vor Ort sehen 
durfte. Berührend war auch die Begeg-

nung mit meinem Patenkind Laung Mro, 
den ich bis zu seinem Schulabschluss 
unterstützt habe. – Und für dich, Armin?

A: Mich berühren die leisen, unspektaku-
lären Momente am tiefsten, z. B. wenn 
ein ehemaliger indischer SONNE-Schüler 
mir als Projektkoordinator stolz sein 
erstes SONNE-Projekt präsentiert. Oder 
wenn ich persönlich vor Ort bin und sehe, 
wie vielen Menschen wir nachhaltig hel- 
fen! In Österreich begeistert es mich, 
wenn unsere SONNE-Community in Kri-
sensituationen sofort aktiv wird und wir 
durch Spenden schnell helfen können. –
Was treibt dich an, Edda?

E: Primär die Überzeugung, dass ich mit  
meiner Tätigkeit bei SONNE etwas bewe-
gen kann! Aber auch die Begegnungen in  
Wien bei SONNE-Events, wo ich die meis-
ten Spender:innen, Unterstützer:innen 
und Sponsor:innen bereits seit 15 Jahren 
kenne, finde ich sehr schön. – Was moti-
viert dich besonders, Armin?

A: Die Überzeugung, dass jeder Mensch 
das Recht auf ein Leben in Würde hat. 
Ich durfte in Österreich in Frieden und 
voller Möglichkeiten aufwachsen. Dieses 
Privileg möchte ich teilen!

Was sich die beiden für  
die Zukunft wünschen,  
erfahren Sie hier in der  
ungekürzten Version:

Edda bei ihrem ersten Projektbesuch Edda bei ihrem ersten Projektbesuch 
in Myanmar (2014)in Myanmar (2014)

Edda und Armin 2014 gemeinsam  Edda und Armin 2014 gemeinsam  
bei einem Netzwerktreffenbei einem Netzwerktreffen

Armin als Ehrenamtlicher bei seiner Armin als Ehrenamtlicher bei seiner 
ersten Projektreise in Indien (2012)ersten Projektreise in Indien (2012)
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„Diese Challenge ist mehr als ein Sportevent. Sie ist gelebte Hoffnung. 
Danke an alle, die Teil davon waren.“ – Sabine (Bine) Braun, Initiatorin

2025 hat Bines Radl-Challenge wieder 
eindrucksvoll gezeigt, was möglich ist, 
wenn viele Menschen gemeinsam für 
eine gute Sache in die Pedale treten, 
denn der sportliche Einsatz der SONNE- 
Community führt zu ganz konkreten 
Hilfsmaßnahmen in unseren Projekt-
ländern. Im letzten Jahr wurden aus den  
gemeinsam erradelten Kilometern Bil- 
dungschancen für Kinder geschaffen, die  
sonst kaum eine Zukunftsperspektive ge- 
habt hätten. 

Im Mittelpunkt der Challenge 2025 
standen unsere 20 SONNE-Schulen 
in Bangladesch. Mit der Aktion wurde 
dafür geradelt, dass Kinder aus extrem 
armen Verhältnissen auch weiterhin in 
eine dieser Schulen gehen können, denn 
ohne gesicherte Finanzierung wäre es 
uns unmöglich, alle von ihnen weiter zu 
betreiben. Doch dank Begeisterung, 
Ausdauer und Solidarität kam auch 
2025 wieder eine unglaubliche Spenden- 
summe zusammen – ein beeindrucken- 
des Zeichen dafür, was Menschen ge-
meinsam erreichen können!

Im Oktober war es so weit. Bei einer Pro- 
jektreise nach Bangladesch kam es zu 
einem besonders berührenden Moment: 
Initiatorin Sabine (Bine) Braun übergab 
den Spendenscheck persönlich in einer 
der SONNE-Schulen – unter frenetischem 
Jubel der Kinder. 

„Die Übergabe des Spendenschecks machte  
für mich spürbar, wofür die Radl-Challenge 
und jede einzelne Fahrt stehen. Nämlich 
dafür, dass auch benachteiligte Kinder 
durch Bildung eine faire Chance im Leben 
bekommen.“

Besonders schön war, dass auch Haupt-
sponsor Michael Loibl von iC Group 
bei der Zeremonie in Bangladesch dabei 
war und die Wirkung seines Engagements 
gemeinsam mit uns erleben durfte.

MIT VOLLGAS FÜRS GUTE:  
PHILIPP KAIDER BEIM  
RACE ACROSS AMERICA
Ein sportliches Highlight setzte „Der Ul-
tracycler“: Er widmete seinen unglaub-
lichen Sieg beim Race Across America 
(RAAM) Bines Radl-Challenge.  
Das RAAM ist eines der härtesten Rad-
rennen der Welt und führt über eine 
Gesamtstrecke von 4.932,64 Kilometern. 
Philipp radelte dabei von der West- zur 
Ostküste der USA und schaffte die  
Distanz in nur 8 Tagen, 22 Stunden und  
32 Minuten! Seine Rennkilometer 
wurden von unseren Sponsor:innen 
in Spenden verwandelt.

FIRMENCHALLENGE:  
TEAMGEIST, DER DOPPELT WIRKT
Auch die Firmenchallenge der iC Group  
war 2025 ein echtes Highlight: Mit groß-
artigem Teamspirit, sportlichem Ehrgeiz, 
viel Herz und zusätzlichen Mitradler:in- 
nen brachte das Firmenteam Rücken-
wind in die Challenge. Und wenn Kol-
leg:innen gemeinsam Kilometer sam-
meln, entsteht mehr als Bewegung – es 
wächst auch der Zusammenhalt und 
die Motivation im Arbeitsalltag.

EIN SOMMERFEST VOLLER SONNE: 
ABSCHLUSS MIT GEMEINSCHAFTS- 
GEFÜHL
Den gemütlichen Schlusspunkt setzte 
das traditionelle SONNE-Sommerfest 
am 3. Juli. Viele Radler:innen, Unter-
stützer:innen und Freund:innen der 
SONNE-Community kamen zusammen, 
um das gemeinsam Erreichte zu feiern – 
mit Begegnung, Musik und dem guten 
Gefühl, Teil von etwas Wirkungsvollem 
zu sein. Sehr erfreulich war, dass auch 
Philipp Kaider beim Sommerfest zu 
Gast war und von seinem USA-Abenteu-
er berichtete. So konnte er den zahlrei-
chen Mitradler:innen gleich einen extra 
Motivationsschub für die nächste 
SONNE-Radl-Challenge mitgeben.

Bines Radl-Challenge 2025 – 
Bewegung, die Bildung …
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Bines Radl-Challenge 2025Bines Radl-Challenge 2025
465465  

Radler:innen
 151.240151.240  

erradelte Kilometer
 90.500 90.500 

Euro Spenden

Hauptsponsor:innen (Auszug): 
BRAINS AND GAMES, iC Group,  

GERIN Druck, BDO 

Siegerin der Damenwertung:  
Monika Ebner

Sieger der Herren:  
(zum wiederholten Male)  

Fritz Weissensteiner

Team SONNE auf Tour
… möglich macht

Die Kinder aus Bangladesch schicken Die Kinder aus Bangladesch schicken 
ein riesengrosses Dankeschönein riesengrosses Dankeschön

Scheckübergabe in Bangladesch  Scheckübergabe in Bangladesch  
mit Michael Loibl (IC Group), Sabine mit Michael Loibl (IC Group), Sabine 
Braun (SONNE-International Wien) Braun (SONNE-International Wien) 
und Mamun (SONNE Bangladesch)und Mamun (SONNE Bangladesch)

Ehre wem Ehre gebührt: Michael Loibl Ehre wem Ehre gebührt: Michael Loibl 
(links) übernimmt für das „Team iC Group“ (links) übernimmt für das „Team iC Group“ 
die begehrte Trophäedie begehrte Trophäe

Hier gibt es einen Rückblick  Hier gibt es einen Rückblick  
auf das Sommerfest 2025 zu auf das Sommerfest 2025 zu 
sehen:sehen:
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VORTEILE FÜR IHR UNTER-
NEHMEN DURCH AUF IHRE 
BEDÜRFNISSE ABGESTIMMTE 
BENEFIT-PAKETE 
• �Mitarbeiter:innen-Bindung 

& Motivation:  
Erhöhen Sie die Identifikation 
Ihrer Mitarbeiter:innen mit 
Ihrem Unternehmen durch 
sinnstiftendes Engagement.

• �Employer Branding:  
Positionieren Sie Ihr Unter-
nehmen als verantwortungs-
bewussten Arbeitgeber.

• �Steigerung der Markenbe-
kanntheit:  
Nutzen Sie professionell auf- 
bereiteten Content für Ihre 
Social-Media-Kanäle.

• �Steuervorteile:  
Spenden an SONNE-Inter-
national sind in Österreich 
steuerlich absetzbar.

Moritz Schäffner in Indien (CEO von Ontime Logistics – SONNE-Firmenpart-
ner) In diesem Video verrät er, wie er das gemeinsame Projekt bewertet:

Ihr maßgeschneidertes CSR-Programm  
gemeinsam mit SONNE-International 
Gesellschaftliche Verantwortung und authentisches Engagement sind 
heute wichtiger denn je. SONNE-International bietet Ihrem Unter- 
nehmen individuell zugeschnittene Möglichkeiten, diese Werte mit  
konkreten, nachhaltigen Hilfsprojekten zu verbinden.

Seit 2002 geben wir benachteiligten Kin-
dern und Jugendlichen in Indien, Bangla-
desch, Myanmar, Malawi und Äthiopien 
Zukunftsperspektiven durch Bildung, 
Gesundheit und Frauenförderung.

IHR ENGAGEMENT –  
MEHR ALS SPENDEN
Gemeinsam mit Ihnen entwickeln wir ein 
CSR-Konzept, das Ihre Unternehmens- 
werte authentisch widerspiegelt und 
gleichzeitig messbare positive Ergebnisse 
erzielt. Darüber hinaus schaffen wir 
emotionale Bindungen, die über die rein 
finanzielle Unterstützung hinausgehen.

ERFOLGREICHE PARTNERSCHAFTEN
Zahlreiche Unternehmen haben bereits 

gemeinsam mit uns nachhaltige Projekte 
in Indien, Bangladesch, Myanmar und 
Äthiopien realisiert. Ausführliche Infor-
mationen zu unseren Partnerschaften 
und deren Erfolgsgeschichten erhalten 
Sie auf unserer Website. Die Logos un-
serer aktuellen Unternehmenspartner 
und -partnerinnen finden Sie auf der 
letzten Seite dieses Jahresberichts.

Starten Sie Ihre erfolgreiche und 
nachhaltige Firmenpartnerschaft 
mit SONNE-International JETZT!  
SONNE-Obmann Mag. Erfried Malle 
freut sich auf einen Gedankenaus-
tausch mit Ihnen:
malle@sonne-international.org 
Tel.: +43 699 194 560 52

Soziale Verantwortung  
übernehmen –

als SONNE-Firmenpartner
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wir stolz, alle Beiträge sind selbstver-
ständlich steuerlich absetzbar.

WERDEN SIE TEIL UNSERER  
SONNE-COMMUNITY
Als SONNE-Patin oder -Pate werden Sie 
laufend über unsere Arbeit informiert. 
Sie erhalten regelmäßig Einblicke in 
Fortschritte und Entwicklungen und 
werden so ein aktiver Teil unserer 
Projekte.

Jetzt SONNE-Patin  
oder -Pate werden  
und gemeinsam  
Zukunft gestalten:
www.sonne- 
international.org/ 
sonne-patenschaft/

Ihre SONNE-Patenschaft –
gemeinsam Zukunft möglich machen

REGELMÄSSIGE UNTERSTÜTZUNG 
MIT NACHHALTIGER WIRKUNG
Für jede einzelne Spende sind wir sehr 
dankbar und setzen alles daran, damit 
sie bestmöglich bei unseren Schützlin-
gen ankommt. Besonders wertvoll sind 
für uns jedoch regelmäßige Beiträge. 
Unsere verlässlichsten Unterstützer:in-
nen nennen wir SONNE-Pat:innen.

Seit mehr als 20 Jahren leisten unsere 
Pat:innen durch ihre kontinuierliche – 
oft langjährige – Unterstützung einen 
entscheidenden Beitrag dazu, dass un-
sere Bildungs- und Gesundheitsprojekte 
stabil weiterlaufen können. Monatliche 
Daueraufträge schaffen die Grundlage 
für verlässliche Planung und nach-
haltige Strukturen vor Ort. Sie geben 
unseren Schützlingen Sicherheit!

PATENSCHAFTEN ERMÖGLICHEN  
HILFE ZUR SELBSTHILFE
Viele unserer zentralen Programme, 
wie der Betrieb von Schulen oder die 
medizinische Grundversorgung, er-
halten keine langfristige Finanzierung 
für die laufenden Kosten. Die Beiträge 
unserer Pat:innen helfen daher ganz 
konkret, Gehälter für Lehrer:innen, 
medizinisches Personal und Sozial-
arbeiter:innen auch ohne Förderung 
abzusichern. 

Gleichzeitig eröffnen sie Kindern Zu-
gang zu Bildung, stärken Frauen durch 
berufliche Qualifizierung und ermögli-
chen benachteiligten Familien medizini-
sche Betreuung.

FLEXIBEL, TRANSPARENT UND  
WIRKSAM
Die Höhe Ihrer monatlichen Unter-
stützung bestimmen Sie selbst – ganz 
ohne langfristige Verpflichtung. Wenn 
Sie das wünschen, können Sie Ihre 
Patenschaft einem bestimmten Schwer-
punktland widmen. Andernfalls wird sie 
dort eingesetzt, wo die Hilfe am drin-
gendsten gebraucht wird. Auf unsere 
niedrigen Administrationskosten sind 

QR-Code scannen und QR-Code scannen und 
ganz einfach SONNE- ganz einfach SONNE- 
Pat:in werden!Pat:in werden!
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Als ich vor 25 Jahren mit Gleichgesinnten  
SONNE-International gegründet habe, tat 
ich das aus der tiefen inneren Über-
zeugung, dass jedes Kind eine Chance 
verdient. Dass Bildung Leben verändert. 
Und dass wir, wenn wir helfen können, 
auch die Verantwortung haben, dies zu 
tun.

Was als Initiative begann, wurde im Laufe 
der Jahre zu meinem Lebenswerk. Ich 
habe erlebt, wie aus Hoffnung Perspek- 
tiven wurden und wie Kinder durch Bil-
dung ihren eigenen Weg fanden, egal 
wo sie geboren wurden und welcher 
Religion sie angehören. Doch mit den 
Jahren ist eine weitere Frage in mir ge-
wachsen: Was bleibt, wenn ich eines 
Tages nicht mehr da bin?

Für mich bedeutete Philanthropie, über 
das eigene Leben hinaus Verantwortung 
für die Zukunft zu übernehmen. Ich weiß,  
dass sich viele Menschen so wie ich 

fragen: Wie kann ich meine Werte be-
wahren? Wie kann mein Engagement 
dauerhaft wirken? Wie hinterlasse 
ich etwas, das Bestand hat?

GENAU DESWEGEN MÖCHTE ICH SIE 
ANSPRECHEN.
SONNE-International soll weiterleben –  
unabhängig von meiner Person. Die 
Strukturen im In- und Ausland sind auf- 
gebaut, die Projekte nachhaltig und 
lokal verankert, die Partnerschaften vor 
Ort gewachsen. Doch ein Lebenswerk 
braucht Menschen, die bereit sind, 
Verantwortung mitzutragen und wei-
terzugeben.

Vielleicht stellen auch Sie sich die Frage, 
wie Sie mit Ihrem Vermögen, Ihrer Er- 
fahrung oder Ihrem Engagement lang-
fristig Sinn stiften können. Ob durch 
eine Stiftung, eine langfristige Partner- 
schaft oder eine testamentarische Ver- 
fügung: Sie haben die Möglichkeit, Zu-
kunft bewusst mitzugestalten.

Ich lade Sie ein, Teil dieser Zukunft zu 
werden. Nicht als Förderer im Hinter-
grund, sondern als Mitgestalter:in einer 
Idee, die Kindern Bildung, Würde und 
echte Chancen schenkt – weit über un-
sere eigene Lebenszeit hinaus.

Mein Wunsch ist es, SONNE-Internatio-
nal in verlässlichen Händen zu wissen. 
In den Händen von Menschen, die nicht 
nur helfen, sondern auch bleiben wollen. 
Wenn Sie sich darin wiederfinden, dann 
lassen Sie uns miteinander sprechen: 
malle@sonne-international.org.

Denn was wir heute verantwortungsvoll 
entscheiden, kann morgen das Leben 
vieler Kinder für immer verändern.

Mag. Erfried Malle 
Geschäftsführender Obmann
SONNE-International

Philanthropie und Stiftungen – 
mein Lebenswerk in Ihre Hände legen
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Im Interview mit Sabine Braun erzählt 
er, wie aus Eindrücken von einer Reise 
zu den SONNE-Projekten in Bangla-
desch die Entscheidung erwuchs, eine 
Testamentsspende zugunsten von  
SONNE-International einzurichten.

Bine: Peter, wie bist du auf uns gestoßen?

Peter Voss: Ich habe online recherchiert 
und als ich eure Website fand, war ich 
sofort begeistert, da SONNE in denselben 
Ländern tätig ist, zu denen ich eine enge 
Verbindung habe und wo ich schon kleine 
Projekte unterstütze.

B: Wie ging’s dann weiter?

PV: Ich habe mich gemeldet, man hat 
mich sofort zu Hause besucht und ich 
habe mehr von den großartigen Projekten  
erfahren. Als ich im Herbst 2025 die Mög- 
lichkeit bekam, mit Erfried nach Bangla-
desch zu reisen, ergriff ich die Gelegen-
heit. Dort bekam ich den allerbesten  
Eindruck. Fantastisch, wie ihr eure Pro-
jekte im Griff habt!

B: Und das hat für dich den Ausschlag 
gegeben, SONNE so großzügig testamen-
tarisch zu bedenken?

PV: Mit meinen 16 humanitären Projekten 
und mit meiner „SONNE“-Stiftung möchte 
ich langfristig Gutes tun, weit über mei-
nen Tod hinaus. Erkenne stets die Not vor 
Ort! 

Ich hatte viel Glück in meinem Leben. Mit  
meinem Vermächtnis möchte ich Kindern,  

die nicht dieses Glück hatten, eine faire 
Chance geben – durch Bildung.  
SONNE-International arbeitet genau dort, 
wo Hilfe fehlt, und gibt Perspektiven, die 
bleiben.

B: Welche Botschaft möchtest du den 
Menschen geben?

PV: Das weltweite Elend ist so groß – jeder, 
dem es besser geht, sollte etwas davon 
abgeben, um Anteil zu nehmen an der 
Not der Menschen, die nicht so viel Glück 
hatten!

B: Lieber Peter, danke für das Gespräch 
und dein so wichtiges Engagement für 
SONNE-International und die Ziele, für 
die wir uns gemeinsam einsetzen!

Falls Sie Interesse an dem Thema 
Testamentsspende haben, unter-
stützen wir Sie gerne mit Infor-
mationen in einem vertraulichen 
Gespräch: 
sabine.ebner@sonne-international.org 
bzw. Telefon:  
+43 664 3012099

Oder konsultieren Sie  
unsere Website:

Ein Vermächtnis, das bleibt –
im Gespräch mit SONNE-Testamentsspender  
Peter Voss
Irgendwann stellen wir uns alle die  
Frage, was von uns einmal bleiben  
wird. Eine Testamentsspende ist  
eine Möglichkeit, das eigene Wir- 
ken über das Leben hinaus fortzu-
führen – so wie es Peter Voss für 
sich entschieden hat.
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TRANSPARENZ  
BEI SONNE-INTERNATIONAL

Wir berichten offen und nachvollzieh- 
bar über unsere Arbeit. Der Jahresbericht 
erscheint inklusive einer detaillierten, 
von einem Wirtschaftsprüfer kontrollier- 
ten Finanzübersicht. Über unsere Web-
seite, Newsletter und Soziale Medien 
informieren wir regelmäßig über alle 
Projektfortschritte. 

Dank der engen Zusammenarbeit mit 
unseren lokalen Teams wissen wir immer 
zeitnah, was in den Ländern geschieht 

und können Veränderungen oder 
Herausforderungen schnell an unsere 
Fördergeber:innen weitergeben. Wir 
legen alle Partnerschaften und Förder-
quellen offen – sowohl online als auch 
im Jahresbericht – damit Spender:innen 
genau sehen können, wohin ihre Unter-
stützung fließt. 

QUALITÄTSSICHERUNG  
BEI SONNE-INTERNATIONAL

bedeutet professionelle und lang-
fristige Projektarbeit mit erfahrenen 
Teams. 

Viele Kolleg:innen arbeiten schon sehr 
lange für SONNE, ein Großteil seit über 
zehn Jahren, sowohl in Wien als auch in 
den Projektländern. Das schafft Vertrau-
en, Know-how und ein starkes institutio-
nelles Gedächtnis. 

Unsere Projektverantwortlichen reisen 
regelmäßig in die Schwerpunktländer, 
um die aktuellen Projekte zu besichtigen, 
persönliche Kontakte zu pflegen und 
gemeinsam neue Projektideen zu ent-
wickeln. Alle Aktivitäten werden laufend 
evaluiert. So stellen wir die Wirksamkeit 
und Nachhaltigkeit unserer Arbeit sicher 
und können aus Fehlern lernen.

WIRKUNGSERFASSUNG  
BEI SONNE-INTERNATIONAL

Wir setzen klare Ziele innerhalb der 
Projekte und messen den Fortschritt 
anhand konkreter Indikatoren. 

Dabei beziehen wir das Feedback der 
Zielgruppe und unserer lokalen Teams/
Partner kontinuierlich mit ein. Diese 
Rückmeldungen helfen uns, die Projekte  
ständig weiterzuentwickeln und an aktu-
elle Bedürfnisse anzupassen.

Transparenz, Qualitätssicherung  
und Wirkungserfassung

bei SONNE-InternationalErfried Malle übernimmt die Urkunde für SONNE zum Erfried Malle übernimmt die Urkunde für SONNE zum 
20-Jährigen Jubiläum als Träger des österreichischen 20-Jährigen Jubiläum als Träger des österreichischen 
SpendengütesiegelSpendengütesiegel

SO1328
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So wurden Ihre Spenden und  
andere Einkünfte 2025 verwendet
Unsere Finanzen – belegte Transparenz unserer  
Mittelherkunft und Mittelverwendung

 DER VORSTAND VON SONNE-INTERNATIONAL:   
Mag. Erfried Malle, Obmann, Mag. Edda Hauke, Obmann-Stellvertreterin  
und Mag. Barbara Richter, Kassierin

 VERANTWORTLICH  für die Mittelverwendung: Mag. Erfried Malle

 DATENSCHUTZBEAUFTRAGTER:  Bakk. techn. Alexander Haberl

 SPENDER:INNENBETREUUNG:  Sabine Braun

 TOGETHER … . 

for a BETTER WORLD!

 MITTELHERKUNFT 
	 I.	 Spenden
			   a) Spenden ungewidmet	 EUR	 347.876,78
			   b) Spenden gewidmet	 EUR	 947.468,18
	 II.	 Mitgliedsbeiträge	 EUR	 700,00
	 III.	Subventionen und Zuschüsse der öffentlichen Hand	 EUR	 239.843,07
	 IV.	Sonstige Einnahmen	
			   a) Vermögensverwaltung	 EUR	 3.253,31
	 V.	 Auflösung von Rücklagen	 EUR	 111.227,38

	 Summe	 EUR	 1.650.368,72

 MITTELVERWENDUNG 
	 I.	 Leistungen für statutarisch festgelegte Zwecke (Projektkosten)	 EUR	 1.241.202,97
	 II.	 Spendenwerbung (Fundraising)	 EUR	 74.612,50
	 III.	Verwaltungsausgaben (Administration)	 EUR	 56.035,81
	 IV.	Zuführung zu Passivposten für noch nicht widmungsgemäß verwendete 
		  Spenden bzw. Subventionen	 EUR	 278.517,44

	 Summe 	 EUR	 1.650.368,72

 MITTELVERWENDUNG  
Aufteilung gemäß den Vorgaben des Spendengütesiegels

n Leistungen für statutarisch festgelegte Zwecke (Projektkosten): ........................... 75%
n �Spendenwerbung (Fundraising): ............................................................................................................ 18% 
n �Verwaltungsausgaben (Administration): ...........................................................................................  3% 
n �Zuführung von Projektrücklagen: ......................................................................................................... 17%

 MITTELHERKUNFT 

n �Ungewidmete Spenden: ...................................................................................................................................  21,00%
n �Gewidmete Spenden: ..........................................................................................................................................  57,00%
n �Mitgliedsbeiträge: ................................................................................................................................................  0,0004%
n �Subventionen und Zuschüsse der öffentlichen Hand: .........................................................  15,00%
n �Sonstige Einnahmen: ...........................................................................................................................................  0,002%
n �Auflösung von Rücklagen: ................................................................................................................................... 7,00% 

70,90%

7%

21%

Myanmar

75%

Bangladesch
Äthiopien

Malawi
Indien

5%

3%

15%

57%

17%
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